
0:7 Schlappe in Lenggis im Duell der beiden 1. Ligaaufsteiger. 

 

Da gibt es nichts schön zu schreiben! Der Gegner, welcher sich auf diese Saison hin auf zwei 

Positionen verstärkt hatte, war um mindestens eine Klasse besser als wir. 

Pünktlich um 9 Uhr konnten wir auf allen fünf Plätzen loslegen. Kurz bevor der grosse Regen  

einsetzte, waren unsere beiden Doppel fast gleichzeitig verloren, betreffend dem  

Wetter eine Punktlandung. 

Danach wurden wir vom Clubhauswirt Claudio aus Kalabrien hervorragend verköstigt. 

 

Position 1: Bubb Philippe (R5)  Kälin Benno (R6)  6:0/6:0 

Gegen den Linkshänder Philippe, welcher üblicherweise in der 1. Liga Aktivmannschaft 

spielt, gab es nichts zu holen. Benno wehrte sich nach Kräften, aber gegen das variantenreiche 

Spiel des Gegners war er chancenlos. 

 

Position 2: Van der Berg Jan (R5)  Ochsner Roger (R6)  6:4/6:4 

Roger spielte gut mit und zeigte teils hervorragendes Tennis. Der Gegner spielte etwas solideres 

Tennis und so waren schlussendlich die weniger “unforced errors“ von Jan entscheidend für 

den knappen Ausgang dieses Spiels. 

Position 3: Brunschweiler Michael (R6) Fuchs Beat (R6)  7:6/6:2 

 

Beat konnte gut mit den Top Spin Bällen des Gegners umgehen. Der 1. Satz ging knapp 6:8 

im Tie Break verloren, auch im 2. Satz blieb Beat bis zum 2:2 dran. Am Schluss waren einige 

wenige Punkte für den Spielausgang entscheidend. 

Position 4: Brown Conner (R6)  Kälin Markus (R6)  6:1/3:6/6:4 

 

Nach einem nervösen Start mit vielen unnötigen Fehlern steigerte sich Kusi und biss sich 

in den Match rein. Beim Stand von 4:4 im 3. Satz fehlte dann das nötige Glück und/oder 

die Cleverness, um das Match nach Hause zu schaukeln. 

 

Position 5: Lehmann Tom (R7)  Füchslin Thuri (R7)  6:1/6:4 

 

Der Sportlehrer Tom spielte grundsolide und beginn fast keine Eigenfehler. Thuri setzte 

den Gegner konstant unter Druck und es gelangen ihm einige sehenswerte Punkte. 

Gemäss Aussagen von Thuri fehlte ihm aber der letzte „Biss“, um den Punkt für unsere 

Mannschaft zu holen. 

Die beiden Doppel gingen leider auch in zwei Sätzen verloren. Am kommenden Samstag 

geht’s zu Hause weiter gegen den TC Thalwil, welcher seine 1. Rundenpartie auch verloren 

hatte (1:6). 

Hier sollten dann definitiv die ersten 1. Ligapunkte in dieser Saison eingefahren werden. 

 

Von Markus Kälin 


